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fêleftriftge Sungfraubagn. ®er ©unbeSrat gat bem
öon ber Sungfraubagn üorgelegten ginangauSweig für
bie britte ©eîtion @igermanb=@i8meer bie (Senegmigung
erteilt.

ileïtrifdgé ©ernftalbag« ©tgwanbett.gngi.@lm. Sie
©lamer Sanbggemeinbe befdglofi bie ©ewiOigung einer
©ubüention Don gr. 750,000 für bie SluSfügrung biefeS
©rojefteg. ©un wirb titan mit bem ©au wogï nicgt
megr gögern.

6le!tri|itât8jetttrale (Sgur. $ür bie auSqefcgriebene
©tefle eineg gweiten ÜRafdginiften für bie eleftrifcge 3en=
traie ftnb 124 Slnmelbungen eingegangen. Sngwifdgen
gat §err Schneller, melier alg erfter ©lafdginift ange»
fieUt ift, feine Semiffion genommen unb mürben nun
bie beiöen ©teilen au§ ben gaglreidgen Slnmelbungen
befteBt. @8 würben gewählt Karl fÇurrer aug ©in»
tertgur a!8 erfter unb Dfîubolf ©uegg Oon ©alb, Kt.
3üridg, als gweiter fDlafcginift. SU8 Monteur wirb §r.
®aub. iß fi ft er oon ©gut, gegenwärtig in Sgun, ge»
Wäglt.

(Ileftrijitätgwerf ©üti (Qürtcg). Sie oon 415 ©timrn»
Berechtigten befugte ©emeinbeüerfammlung oom legten
©onntag genehmigte einftimmig einen ©ertrag mit ber
©efeBfdgaft „Sfiotor" in ©aben betreffenb Sieferung bon
eleftrijcger énergie. Saburdg ift unfer eleftr. ©erf in
ftanb gefegt, gu billigem ©reis audg Kraft gu inbu»
ftrieflen 3®edten gu liefern unb gaben fid) bereits 12
giefige ©ewerbetreibenbe gur Uebernagme üon 74 ©ferbe»
fräften angemelbet. Sie ©ertragSbauer ift 10 Sagre
unb garantiert bie ©emeinbe oon ber ©efeBfdgaft ÜRotgr
jägrlidg für minöefteng 10,000 $r. Kraft gu begießen.

©affer« uttb @leftriptätö«©erf p Slbelbobett. Sen
18. Slpril beftanb im ©eifein ber Slftionäre ba8 ©affer»
unb Slefirigitätgwerf gu Slöelöoben feine ©robe. ©litte
Suni wirb bag ©ange ber SlftiengefeBfdgaft beg ©affer»
unb @leftrigität8werfeg gu Slbelboben übergeben werben,
algbann wirb bag Sorf eleftrifdg beleudgtet fein. Sie
Koften ïommen inggefamt auf $r. 200,000 gu fielen.
Sag für bie Sçîebïraft beg ©erfeg nötige ©affer öurcg»

läuft big gum Surbinengaufe, teilg burdg gebecftm Kanal,
teilg burcg gefcgroeigte Köhren, eine ©trede oon 2000 m
unb mufj bann oom Surbinengaufe aug big gu bem
eine galbe ©tunbe entfernten Sorfe wieber 900 üfteter
fteigen. Siefelbe Slftiengefeflfcgaft gebenft für näfften
©inter im Sale, 15 SDÎinuten bon Slbelboben entfernt,
eine neue grogartige Sigbagn angulegen, weldge
fogar bie Sabofer (Sigbagn an glädgenraum übertreffen
fofl. @g würbe gwifdjen ber SiSbagn unb Slbelboben
ein Dmnibugüerfegr eingerichtet werben.

©leftriftfier ©agttbetrieb. Sag öfterreidgifdge @ifen=
bagnminifterium Ejat bie Sinfügrung beg eleîtrifdgen ©e»
triebeg auf einem Seil ber Sir Iber g bag n befdgîoffen
unb bie nadgfiegenben Firmen gur (Sinreicgung bon Sin»
geboten für Ben ©au elefttifcger Slnlagen aufgeforbert,
wobei jebodg bie ©ebingung geftetlt ift, bag fämtlid)e
©inridgtungggegenfiänbe aug öfterr. ©laterial in Defter»
reidg ergeugt werben müffen: ©iemeng & §algïe, bie
©dgudert»©erfe, bie Defterr. „Union"»Sieftrigit.=@efeH»
fdgaft, bie SJeobergborfer gabrit ber girma ©ang & Sie.,
lie ©ereinigte ©leftrigitätggefeüfdgaft, enblidg bie girma
Kolben & Krigif.

@le!trigität§toerfe in ©orarlberg. Sie §anbel8» unb
©ewerbetammer in fjelbfirdg gat in jüngfter 3^tt eine
©nguete über bie Seiftunggfägtgfeit ber ©lettrigitätg»
werfe ©orarlbergg Oeranlagt, weldge foeben gum Slb»

fdglug gelangt ift unb ein für bag 8anb fegr günftigeg
©efultat geigt, ©oratlberg befigt gegenwärtig eleftrifdge
Kraftanlagen in Slu»©regengerwalb (bigger grögter Kraft»
üerbraudg 32 ©ferbeträfte), in ©egau»©regengerwalb (40
©ferbefräfte), in ©lubeng (200 ©ferbefräfte), in ©ranb
(12 ©ferbefräfte), in Sornbirn (420 ©ferbefräfte), in
9îenging (30 ©ferbefräfte), in ©anfweil, Slnlage Keimer
(10 ©ferbefräfte), Slnlage üftorfcger (12 ©ferbefräfte),
©ieben=©regeng (320 ©ferbefräfte), ©atteing (40 ©ferbe»
fräfte), ©dgling (7 ©ferbefräfte), ©dgrung (80 ©ferbe»
fräfte), ©dgwargadg=©olfurt (82 ©ferbefräfte), gufamtnen
13 ©erfe, beren biggertger grögter Kraft » ©erbraudg
1285 ©ferbefräfte betrug. Sie ©efamigagl ber an biefe
Slnlagen angefcgloffenen ©lüglampen beträgt 22,272 mit
einer Sidgtfraft Oon 214,882 NK; ©ogenlampen ftnb
49 angefcgloffen mit gufammen 25,800 NE Sidgtfiärfe.
200 SJtotoren begiegen 889 ©ferbefräfte unb 221 Kocg-
aßparate 1359 hw aug biefen ©erfen. 3"^ Slntrieb
ber ftromergeugenben SRafdginen in aBen 13 Slnlagen
bienen 15 Surbinen mit 2275 ©ferbefräften, 2 ©affer»
räber mit je 15 ©ferbefräften unb eine Sampfmafcgine
(in ©ieben), bie aOecbingg nur bei ©affermangel in
^unftton tritt, mit 600 ©ferbefräften. ©on ben ©erfen
liefern bie 6 grögten Sregftrom, bie übrigen ©leidg»
ftrom. Siefeg ©rgebnig ber Snquete gat in ©orarlberg
umfomegr überrafdgt, alg nodg megrere grögere ©erfe
in ©orbereitung ftnb unb in abfegbarer 3eit aftiüiert
werben, g. ©. an ber grug, in Slnbelèbudg, in ©ieben»
©regeng (gier ganbelt eg fidg gwar nur um eine wefent»
lidge ©ergrögerung beg fdgon beftegenben) ufw. geben»
faög bürfite ©oratlberg bei biefem gortfdgreiten auf bem
®ebiete ber eleftrifdgen Kraftgewinnung balb aucg für
anbere inbuftrieBe Unternegmungen gegenüber anberen
©egenben ber SOtonardgie üorteilgaftere ©ergältniffe auf»
weifen unb fpefulatioe Kapttaliften anlodfen.

Unterirbifige ©trontpfttprung für eleftrifdge ©agnen.
©obert (Soofe ©aper in ©riftol, ©nalanb, bettet fowogl
bie pofitibe alg audg bie negatioe öeitung in eine mit
Suft gefüBte SKittelfdgiene ein. ©on beiöen Seitungen
gegen Slbgweigungpn gu ben KonlaftfteBen. ©on legteren
nimmt man burdg ein mit beweglidgen Kolben öerfegeneg
Stab ben ©trom ab. ©igger würbe nur bié pofttiöe
Seitung in bie SÄittelfdgiene Oerlegt unÖ bie negatiüe
Seitung burdg bie ©dgienen gebiibet. 3"^ ©etmeiöuttg
beg gierburdg bebingten ©pannungêabfaBeg beg ©tromeg
finb bei ber borliegenben Neuerung beibe Leitungen in
bie SWittelfdgine beilegt unb giergu ©inridgtungen ge»
troffen, burdg weldge bte gute ©erügrung beg Kontaft»
rabeg mit ben beften Leitungen erreidgt wirb. (Slug ber
Sedgn. Korrefponbeng bon ©idg. Süberg., in @örli|.)

Utmoanblung oon ein« ober ntegrpgafigettt ©etgfel«
ftrom in foltgen oon boppelter ©criobenjagl. Um einen
ein» ober megrpgafigen ©edgfelftrom in einen foldgen
bon boppelter ©eriobengagl umguwanbeln, wirb nadg
©atent 0fr. 139 193 ber primäre ©ecgfelftrom burcg ein
beliebiges ®leicgricgteüerfagren in einen pulfierenben
®Ieicgftrom oerwanbelt unb barauf in einen ober rnegr»
eren Srangformatoren umgeformt, ©ei ber Umwanb»
lung bon 3weipgafenftrom fönnen bie ©efunbätftröme
burdg ©eigen» ober ©araBelfdgaltung ber fefunbären
SranSformatorwidlungen gu einem gemeinfcgaftliegen
©efunbärfreiS fombiniert werben. (Slug ber Sedgn.
Korrefponbeng üon ©idg. Süberg in ®örlig.)

Urbeit«- tttt^ $iefebttttg«âbetrlv«gtittgett*
(Sïmtïicge OriginaUSKltteitungen.) SRotSbtua becBoten

Sleue« Stanltnaftjl Oîeumitnfter in âitridb V. Die fnnitären
©inri^tungen on SftoO. Siedgti, Ingenieur, 3üü# I.
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Gtektràchmjche «nd elektrochemische
R«ttkscha«.

Elektrische Jungfraubahn. Der Bundesrat hat dem
von der Jungfraubahn vorgelegten Finanzausweis für
die dritte Sektion Eigerwand-Eismeer die Genehmigung
erteilt.

Elektrische Sernftalbahu Schwanden-Engi-Elm. Die
Glarner Landsgemeinde beschloß die Bewilligung einer
Subvention von Fr. 750,000 für die Ausführung dieses

Projektes. Nun wird man mit dem Bau wohl nicht
mehr zögern.

Elektrizitätszentrale Chur. Für die ausgeschriebene
Stelle eines zweiten Maschinisten für die elektrische Zen-
trale sind 124 Anmeldungen eingegangen. Inzwischen
hat Herr Schneller, welcher als erster Maschinist ange-
stellt ist, seine Demission genommen und wurden nun
die beiden Stellen aus den zahlreichen Anmeldungen
bestellt. Es wurden gewählt Karl Furrer aus Win-
terthur als erster und Rudolf Ruegg von Wald, Kt.
Zürich, als zweiter Maschinist. Als Monteur wird Hr.
Gaud. Pfister von Chur, gegenwärtig in Thun, ge-
wählt.

Elektrizitätswerk Rüti (Zürich). Die von 415 Stimm-
berechtigten besuchte Gemeindeversammlung vom letzten
Sonntag genehmigte einstimmig einen Vertrag mit der
Gesellschaft „Motor" in Baden betreffend Lieferung von
elektrischer Energie. Dadurch ist unser elektr. Werk in
stand gesetzt, zu billigem Preis auch Kraft zu indu-
striellen Zwecken zu liefern und haben sich bereits 12
hiesige Gewerbetreibende zur Uebernahme von 74 Pferde-
kräften angemeldet. Die Vertragsdauer ist 10 Jahre
und garantiert die Gemeinde von der Gesellschaft Motpr
jährlich für mindestens 10,000 Fr. Kraft zu beziehen.

Wasser- und Elektrizitäts-Werk zu Adelboden. Den
18. April bestand im Beisein der Aktionäre das Wasser-
und Elektrizitätswerk zu Adelboden seine Probe. Mitte
Juni wird das Ganze der Aktiengesellschaft des Wasser-
und Elektrizitätswerkes zu Adelboden übergeben werden,
alsdann wird das Dorf elektrisch beleuchtet sein. Die
Kosten kommen insgesamt auf Fr. 200,000 zu stehen.
Das für die Triebkraft des Werkes nötige Wasser durch-
läuft bis zum Turbinenhause, teils durch gedeckten Kanal,
teils durch geschweißte Röhren, eine Strecke von 2000 m
und muß dann vom Turbinenhause aus bis zu dem
eine halbe Stunde entfernten Dorfe wieder 900 Meter
steigen. Dieselbe Aktiengesellschaft gedenkt für nächsten
Winter im Tale, 15 Minuten von Adelboden entfernt,
eine neue großartige Eisbahn anzulegen, welche
sogar die Davoser Eisbahn an Flächenraum übertreffen
soll. Es würde zwischen der Eisbahn und Adelboden
ein Omnibusverkehr eingerichtet werden.

Elektrischer Bahnbetrieb. Das österreichische Eisen-
bahnministerium hat die Einführung des elektrischen Be-
triebes auf einem Teil der Arlbergbahn beschlossen
und die nachstehenden Firmen zur Einreichung von An-
geboten für den Bau elektrischer Anlagen aufgefordert,
wobei jedoch die Bedingung gestellt ist, daß sämtliche
Einrichtungsgegenstände aus österr. Material in Oester-
reich erzeugt werden müssen: Siemens «k Halske, die
Schuckert-Werke, die Oesterr. „ Union "-Elektrizit.-Gesell-
schaft, die Leobersdorfer Fabrik der Firma Ganz H, Cie.,
lie Vereinigte Elektrizitätsgesellschaft, endlich die Firma
Kolben ck Krizik.

Elektrizitätswerke in Vorarlberg. Die Handels- und
Gewerbekammer in Feldkirch hat in jüngster Zeit eine
Enquete über die Leistungsfähigkeit der Elektrizitäts-
werke Vorarlbergs veranlaßt, welche soeben zum Ab-

schluß gelangt ist und ein für das Land sehr günstiges
Resultat zeigt. Vorarlberg besitzt gegenwärtig elektrische
Kraftanlagen in Au-Bregenzerwald (bisher größter Kraft-
verbrauch 32 Pferdekräfte), in Bezau-Bregenzerwald (40
Pferdekräfte), in Mudenz (200 Pferdekräfte), in Brand
(12 Pferdekräfte), in Dornbirn (420 Pferdekräfte), in
Nenzing (30 Pferdekräfte), in Rankweil, Anlage Keimer
(10 Pferdekräste), Anlage Morscher (12 Pferdekräste),
Rieden-Bregenz (320 Pferdekräste), Satteins (40 Pferde-
kräfte), Schlins (7 Pferdekräfte). Schruns (80 Pferde-
kräfte), Schwarzach-Wolfurt (82 Pferdekräste), zusammen
13 Werke, deren bisheriger größter Kraft-Verbrauch
1285 Pferdekräfte betrug. Die Gesamtzahl der an diese

Anlagen angeschlossenen Glühlampen beträgt 22,272 mit
einer Lichtkraft von 214,882 NT; Bogenlampen sind
49 angeschlossen mit zusammen 25,800 NT Lichtstärke.
200 Motoren beziehen 889 Pferdekräfte und 221 Koch-
apparate 1359 dw aus diesen Werken. Zum Antrieb
der stromerzeugenden Maschinen in allen 13 Anlagen
dienen 15 Turbinen mit 2275 Pferdekräften, 2 Wasser-
räder mit je 15 Pferdekräften und eine Dampfmaschine
(in Rieden), die allerdings nur bei Wassermangel in
Funktion tritt, mit 600 Pferdekräften. Von den Werken
liefern die 6 größten Drehstrom, die übrigen Gleich-
strom. Dieses Ergebnis der Enquete hat in Vorarlberg
umsomehr überrascht, als noch mehrere größere Werke
in Vorbereitung sind und in absehbarer Zeit aktiviert
werden, z. B. an der Frutz. in Andelsbuch, in Rieden-
Bregenz (hier handelt es sich zwar nur um eine wesent-
liche Vergrößerung des schon bestehenden) usw. Jeden-
falls dürfte Vorarlberg bei diesem Fortschreiten auf dem
Gebiete der elektrischen Kraftgewinnung bald auch für
andere industrielle Unternehmungen gegenüber anderen
Gegenden der Monarchie vorteilhaftere Verhältnisse auf-
weisen und spekulative Kapitalisten anlocken.

Unterirdische Stromzusührung für elektrische Bahnen.
Robert Cooke Saysr in Bristol, England, bettet sowohl
die positive als auch die negative Leitung in eine mit
Luft gefüllte Mittelschiene ein. Von beiden Leitungen
gehen Abzweigungen zu den Kontaktstellen. Von letzteren
nimmt man durch ein mit beweglichen Kolben versehenes
Rad den Strom ab. Bisher wurde nur die positive
Leitung in die Mittelschiene verlegt und die negative
Leitung durch die Schienen gebildet Zur Vermeidung
des hierdurch bedingten Spannungsabsalles desStromes
sind bei der vorliegenden Neuerung beide Leitungen in
die Mittelschine verlegt und hierzu Einrichtungen ge-
troffen, durch welche die gute Berührung des Kontakt-
rades mit den beiden Leitungen erreicht wird. (Aus der
Techn. Korrespondenz von Rich. Lüders., in Görlstz.)

Umwandlung von ein- oder mehrphasigem Wechsel-
strom in solchen von doppelter Periodenzahl. Um einen
ein- oder mehrphasigen Wechselstrom in einen solchen
von doppelter Periodenzahl umzuwandeln, wird nach
Patent Nr. 139 193 der primäre Wechselstrom durch ein
beliebiges Gleichrichteverfahren in einen pulsierenden
Gleichstrom verwandelt und darauf in einen oder mehr-
eren Transformatoren umgeformt. Bei der Umwand-
lung von Zweiphasenstrom können die Sekundärströme
durch Reihen- oder Parallelschaltung der sekundären
Transformatorwicklungen zu einem gemeinschaftlichen
Sekundärkreis kombiniert werden. (Aus der Techn.
Korrespondenz von Rich. Lüders in Görlitz.)

Arbeit»- ««b Kiefern«gsübertr«gtmgei».
(Amtliche Original-Mitteilungen.) Nachdruck verboten

Neues Krankenasyl Neumiinster in Zürich V. Die sanitären
Einrichtungen an Rob. Ltcchti, Ingenieur, Zürich I.
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Wo» a» baf Safchitienhairê in Sünfterlingen. Saurer» unb
Steinhauerarbeiten an §. ©(hefting, Sünfierlirtgen ; Biwtnerarbeiten
a» xî. ©chnetber, ©cberjingert ; ^lafdmeratbeiten- an J&. fftuftëhauier,
wrcujltngen ; Sd&reinerarbeiten an ©. 2ang»@tott, tntgrWenbadb ;
Sajlofferarbeiten an Sg. treffibucf), Streujtingen ; ©iaferarbeiten an
3- ©rüttmamt, Sbrtnjttngtn ; Salerarbeiten an 3. Sang, Snrjtiden«
«Wh; ©tfenlieferung an ©. ©dbäffeler, fftomanShont ; Jßarfettarbeiten
nn ©infcburger & flls, 9toman8horn.

• SRenbau einer @<benne in Salibrain. Saurerarbeiten an (Sebr.
etterli, Saurermcifter, SBagenbaufen ; 3fmtnerarbetien an 3tmttter=
weifter jj>«ber in ©uef) ühb Senj in Uefetingen ; ©penglerarbeiten an
D. igertrlch, ^lafcfmer, fÇrauenfelb; Lactbecïerarbetten an 3. ßüthi,
Lacbbecïer, fjrauenfclb ; ©ifenlieferung an @. ©djäffeler, SRomanSbom.

SRenban eine« tohIenf<huto>en$ int tranlenafbl @i. tatharmen»
Wal. Sanrerarbeiten an 3. ©torrer unb SB. fffreh, ©aumeifter, in
Liebenhofen ; 3immerarbeiten an 3. ©torrer, ©amneifier, Liebenhofen ;
Lacbberferaibeiten an iieu, Ladjbeeîer, Liebenhofen; ©bengterarbeit
an i/iaucE), ©bengier, Liebenhofen ; ©èlofferarbeit an Siithi, ©äjmieb,
©f. Äatharinenthal ; Salerarbeii nn §an8lin, Saler, Liebenhofen.

©cftulhairênatbau beh fottegitim« in Sllt&orf. ®rb» unb Saurer»
arbeiten an peter ©auntann unb ®. Lonauer, ©aumeifter, Slltborf ;
©ranitlieferung an Salter u. ßorefc in Soffen ; Shmfifteinlieferung
an Lreher u. Lefcf)tt>anben, ©uodjê ; ©benglerarbeit an 3of. Burfltth,
Stborf; pimmerarbeit an Slnton ©tsler, pinraiermeifter, ©chattborf ;
©ifenlieferung an 3of. ©ertg, ©cbmteb, ©chattborf; Ladjbecferarbeit
an Sliois Slfchtoanben, Lachbrifer, Éltborf ; ©chlofferarbeit an Sab.
@i8ltr, ©diloffer, Stborf.

„ Sobnhau«=SReuban Lr. Gängiger, »obinenfSeberei, SRomanëborn.
©rbarbeit an Slfforbaht 3üUig, §oIjenftetnsSftoman«born; Saurer»
arbeiten an 31. 3e<h, ©aimteifter, StomanShorn ; ©ranitarbeiten an
Laibini u. fftoffi, Dfogna ; Sîunftftetnarbeiten an §. §oerbft, tunft»
Itetnfabri!, igaubttoit; 3tmraerarbeifen an S. ©ggmann, Stornier»

^«fter.JRott:an8born ; ©benglerarbeiten an 31.3eHer, ©benglerraeifter,

„„ .%Wbiitng bon 800 önabratweter Sapi&ilfitPS&en für ba«
»ene Lituftgebäube btt ©cbmetjer. 8nnbe«babnen in Sern .an bte

" rwa ©b. Süthritb u. Sie. iti Jgérjogenbnthfee.

eine« ©djulboben« unb neuer ©4/ulbänfeto« ©djtilbati«
©«tton a. b. Lb. ©oben an teller, Siefenbangen, Vertreter ber
Wtmeterie ©aben; ©ante an U. §eer fem, Särftetten.

_ tanalifation Binningen, ©ämtliche Arbeiten an S. u. 3.3tapp,
»Ottunternehnier, ©afel.

01, ©tra&entorreßiorten Lrnb (Sern), ©äiniffthe "SBeifén ' unb
Lieferungen an ©ottlieb Sabcrtfcfier, Unternehmer in Lritbfcbad&en.

Saffetbetforgung £)enfingen, ©ämtlidfe Sirbetten unb Siefer»
"ngen an ©uggenbübl u. Süller, 3"*i^-

: Lrintmaffewniage für ben untern Seil be« Lorfe« Sgrtin«bruct
(©raubüuben). ©amtliche SÄrbeiten an Otto ©ejjola, ©anmeifter,
Seme?. './ -

Siefernng »on 60 Omibrofmeier ©ifenblech ju ©ebatbiingen für
3. ©00b, ©direinerei, Ujnach, an 31, ©enner, ©tfenhanblung, Dtith»
«er8toti; ßiefenntg. ber SUhbaUWlJen on Sehnabttr u. ©te., 3ürich.

©rfteHnng einer eifetnen ©iltermanb in ben ©chmeineftallungen
ber täfereigenoffenfchaft Obfilon (Shnrgau) an ©. 3, ©ehring nnb
«ohne, ©djmtcbe unb ©chtofferei, Sittcntoit bei Sängt.

SBafferberforguna ©rigel«=Lorf (©raubünben). j^ochbrutfleifnng
«t Su^ner»@iebot, ©hur; Saurer» nnb 3ementarbeiten an 3ohänn
««hmibt, ©anmeiftet in LhufiS.

Siäfetö^" ©irahenhrütfe über Me Sla bei 8uoih«,an ©oéharb «. ©0.,

(3iirimv®«n®'"»^0^S«^ für bie ©enuereigenoffenfihctft SHebiSo»

an S «;3^"rarbeit an ©augefchäft ©itta, Ufter ; ©ranitliefetung

©rft.« ' ®ranitgefchäft, 3«rich.
in ©SS to I ^ ©afthoftoihherbe« in ba« ©afihau« pr „trone"

«« 3ac. ©renntoalb, ©chloffer, @lgg.

ßaIcittm»6arbib.<S^iibifat. Stm 29. Slpril würbe in
tn 5Bûben»53oben ftattaefunbenen ©enerolüerfamm»

g emfttmmig besoffen, bie greife für bie
unb ©übbeutf(|Ianb auf Softpreije

le g ejt, ®er fßerfaufüpreig für ben Horben foil je«

•a» ®^"^nb böber gegolten werben. 2)en Sonjunt
Jtorben wirb bann ba« ©^nbiïat, um gra#er}par«

® 8® mad&en, bon feinen nprwegifd^en unb f^webifd^en
rren au« bedten.
S3tttttoefeit in Sujern. SBeggi«matt«©dbulb©"2.

Oem ©dbaufenfter be« £rn. S3altljafar ©d^wegler,

gärdberftra&e, ift ber bon §rn. S3aumeifter 93latt=
ner angefertigte ©ituation«plan, foWie eine
nad) Photographie über bie projettierte ©dhulhauSbaute
auf ber SEBeggismatte au«gefteQt, woran« ju entnehmen
ift, wie oorteilhaft fidh tiefe Paute bon ber ßiirichftrahe
au« präfentieren würbe. 5)ie auf bem ©ituation?pIane
rot angelegten ^lödhen geben beutlidhen Pewei«, wie [ich
ba« Quartier in onerierter ßeit entmicïelt hot. SBir
wollen nun hoffen, biefe« fdhöne Projeft werbe fidh bei
erftem Pebürfni« berwirülidhen laffen, fagt ba« „Xagbl.".

Pauwcfen in 6h»f' Seim alten Seminar foil eine
neue ©trafse gebaut werben. ®ie ©tabtfäge in Slrofa
foil einen 3Bobnung«anbau erhalten.

2)er ßirdhenhau tn Pichterëwil fchreitet rüftig bor=
wärt«. Pi« nächften §erbft foE berfelbe unter ®adh
gebracht unb im Sluguft 1904 eingeweiht werben. 2)a«
einen Oorteilhaften dinbrud gewährenbe ©ebäube wirb
oberhalb ber alten Éirdhe erbaut unb fomrnt auf natfeju
400,000 fÇr. §u ftehen.

Sirdhenrenobation ®ieftenhofen. 35ie ebangelifdhe
Äirchgemeinbe befdhlofe bie innere fRenobation ber Kirche,
neue Peftuljtung unb Kirdhenheijung gemetnfam
mit ber latholifdhen Ätrdhgemeinbe ju erfteEen. 2)ie
Slntwort ber Ie|tern fteht nodh au«.

&irdjenbau PontanShorn. SRadhbem bie ebangelifdhe
Sfirdhgemeinbe einen Pauplar für bie neue ßirthe für
$r. 124,485 erworben, wählte fie leiten ©onntag eine
^irdhettbaulommiffion, um bie nötigen Porarbeitèn an
bte §anb gu nehmen.

SHrdbenrenobationen. (rd.-torr.) ®ie bereit« 900
3?ahre alte, in frangofifdh « burgunbifdhem Siftergienfer«
©til erbaute unb überhaupt im aEgemeinen überau«
wertoofle Sird&e gu fauteriüe im freiburgifdhen ®Iane»
begtrl, bie foftbare, au« bém 14., 15. unb 16. 3ah*°
hunbert ftammenbe PJantgemälbe, ®horftüh!e unb fon«
ftigé Äunftfdhä|e beftpt (berühmte ®Ia«gemälöe bon 1320
jinb in« greiburger Plufeum gefdhafft worben) föE unter
üRttwirfung be« Punbe«, be« Santon« unb ber hifto«
rifdh«arthäoIogifdhen ®efeBfdhaft grünblidh renobiert wer«
ben. Pom Puttb erwartet man einen Peitrag bon
minbeften« fjr. 20,000.

Pautätigfeit im ifltnt Xlfun. 3® ben bier erften
Pîonaten be« laufenben 3al)re« ftnb 56 PaubewiEig»
uitgcii auêgcfteEt würben.

Pene ßifenbahwbtojtWt. ®« geht im Perner
Oberlanb bie Jftebe, in höhten ©ifenbahnfreifen
fomme in jüngfter 3®'t ba« äöilbftrubelprojeft
wieber ecnftlidher in Petracht gegenüber bem Sötfdh*
berg, ba erftere«, wie übrigen« längft gugegeben, ab«

gefehen bon bem längeren ïracé, tedhnifdh bie! lefdhter
fei unb,-qudh wefentlidj biBtger gu fte|en färae al« ber
öötfdhberg.

®er Paubertrag ber SlfttengefeEf^aft ber ©olothurn«
Plünfter«P«hn mit ber SlftiengefeEfdhaft Ulbert Pu§
U. @0. in Pafel ift untergeidhnet worben unter Por«
behalt ber Patififation öur<| bie Slftionärberfammluug
ber ©olothurn«3Rünfter«Pahn, bie am 3)ien«tag gufam«
mentrat.

Pauwefen in Piel. ©emeinberat« Perhanblungen :

golgenbe Paugefudhe werben gur PewiEigung empfoh*
len, gum ïeil mit Porbehalten: 1. ber girma ERon«

tauben u. Sie; über ©rfteEung bon fünf Neubauten an
ber SReumarftftrafje, nämlidh eine« SDampfmafdhinen« unb
Sfeffelljaufe« mit ^odhtamin; einer JReubaute für bie
SDrahtfafiriïation; einer Pergröfeerung be« Piagagin«
baue«; eine« Slnfleiberaume« für bie Arbeiter; neuer
Iborte; 2. be« Ipan«; Pöfiger, Paumeifter über @rftel«
lung bon gwei Käufern im Xfchäri«; 3. ber bifdhôfï.
Piethobiftengemeinbe über (SrfteEung eine« SBohnhaufe«

Illustrierte schweizerische Handwerker-Zeitung (Organ für die offiziellen Publikation« des Schweiz. GewerbevereinS). S3

Anbau a» das Maschinenhaus in Müusterlingen. Maurer- und
Steinhauerarbeiten an H. Schelling, Münsierlingen; Zimmerarbeiten
an Schneider. Scherzingen; Flaschnerarbeiten' an H. RütiSbauser,
Kreuzungen; Schreinerarbeiten an C. Lang-Stoll, Kmzrickenbach;
Schlosserarbeiten an H. Kresfibuch, KreuzliNgen; Glaserarbeiten an
Z. Brüllmann. Krenzliiigen ;, Malerarbeiten an I. Lang, Kurzricken-
dach; Eisenlteferung an E. Schäffeler, RomanShorn; Parkettarbeiten
an Gintzburger <k fils, Romanshorn.

^ Neuban einer Scheune in Kalchraiu. Maurerarbeiten an Gebr.
Vetterli. Maurermeister, Wagenhausen; Zimmerarbeiten an Zimmer-
«eister HUber in Buch Und Lenz in Ueßlingen; Spcnglerarbeitcn an
O. Hertrtch, Flaschner, Frauenfeld; Dachdeckerarbeìten an I. Lüthi,
Dachdecker, Frauenfeld; Eisenlieferung an E. Schäffeler, Romanshorn.

Neubau eines Kohleuschuppens im Krankenasyl St. Katharine«-
Mal. Maurerarbeiten an I. Starrer und W, Frey, Baumeister, in
Dießenhofen ; Zimmerarbeiten an I. Starrer, Baumeister, Dießenhofen;
Dachoeckerarbeiten an Leu, Dachdecker, Dießenhofen; Spenglerarbeit
an Rauch, Spengler, Dießenhofen; Schlosserarbeit an Lüthi, Schmied,
St. Katharinenthal; Molerarbeit an Hanslin, Maler, Dießenhofen.

Schulhausneubau des Kollegiums in Altdorf. Erd- und Maurer-
arbeiten an Peter Baumann und E. Donauer, Baumeister, Altdorf;
Granitlieferung an Walker u. Loretz in Waffen; Kunststeinlieferung
an Dreher u. Deschwanden, Buochs; Spenglerarbeit an Jos. Zurfluh,
Altdorf; Zimmerarbeit an Anton Gislcr, Zimmermeister, Schattdorf;
Eisenlieferung an Jos. Gerig, Schmied, Schattdorf; Dachdeckerarbeit
an.Alois Aschwanden, Dachdecker, Altdorf; Schlosserarbeit an Xav.
Gisler, Schlosser, Altdorf.

„ ^
Wohnhaus-Neubau Dr. Bänziger, Bovinenfärberei, Romanshom.

Erdarbeit an Akkordant Züllig, Holzenstetn-Romanshorn; Maurer-
arbeiten an A. Zech, Baumeister, RomanShorn ; Granitarbeiten an
Daldini u. Rossi, Osogna; Kunststetnarbeiten an H. Hocrbst, Kunst-
Minfabrik, Hauptwil; Zimmerarbeiten an K. Eggmann, Zimmer-

Mister, Romanshorn; Spenglerarbeiten àn A. Zeller. Spcnglermeister,

». .Währung von 800 Quadratmeter Lapiditstißbiiden für das
mue Dirustgebäude der Schweizer. Bundesbahnen in Bern .an die
v>rma Ed. Wüthrich u. Cic. in Herzogenbüchsee.

n-« ".'-«-n eines Schulbodens und neuer Schulbänke ins Schulhaus
EUllon a. d. Th. Boden an Keller, Wiescndangen, Vertreter der
Marqueterie Baden; Bänke an U. Heer sen., Märstetten.

„ Kanalisation Binninam. Sämtliche Arbeiten an W.n.J.Rapp,
Bquunternehmer, Basel.

»., Straßenkorrektwne« Trub (Bem). SäMiche Arbeiten und
Lieferungen an Gottlieb Badertscher, Unternehmer in Trubschachen.

Wafferversorgung Oenstuge». Sämtlich« Arbeiten und Liefer-
ungen an Guggenbühl u. Müller, Zürich.

Xrinkwaffmmlage für den untern Dell des Dorfes Martinsbruck
Waubüuden). Sämtliche Arbeiten an Otto Bezzola, Baumeister,
Zernez. / " s

Lieferung von SV Quadratmeter Eisenblech zu Bedachungen für
I. Good, Schreinerei, Uznach, an A. Genncr, Elsenhandlung, Rich-
tcrèwil; Lieferung der Aîphallpappen an Meynadier u. Cte., Zürich.

Erstellung einer eisernen Gitterwand in den Schweiuestallungen
der Käsereigenoffenschast Oppikon (Thurgau) an C. F Gebnng und
«ohne, Schmiede und Schlosserei, Wittcnwil bei Wängi.

»»
Wasserversorgung Brigels-Dorf (Graubünden). Hochdruckleitung

ml Mutzner-Sievnt, Chur; Maurer- und Zementarbeiten an Johann
Schmidt, Baumeister in Thufis.
Räfel^eue Straßenbrücke Wer die Aa bei Buochs an Boßhard u. Co.,

Swnereigebäude für die Sennereiaenosseuschaft Riedikon
U^'ìMaurerarbeit an Baugeschäft Villa, Wer; Granitlieferung

Eà ' ànitgeschSst, Zürich,

in Elaa a» ^ àes Gasthoskochherdes in das Gasthaus zur „Krone"
»» °n Im. Brennwald, Schlosser, Elgg.

Uerjchiedenes.
Calcium-Carbid-Syndikat. Am 29. April wurde in
in Baden-Baden stattaesundenen Generalversamm-

Z einstimmig beschlossen, die Preise für die
ytveiz und Süddeutschland auf Kostpreise herab-
letz en, Der Verkaufspreis für den Norden soll je-
^edeutend höher gehalten werden. Den Konsum
Norden wird dann das Syndikat, um Frachterspar-

e zu machen, von seinen norwegischen und schwedischen
rken aus decken.

Bauwesen in Luzerv. Wegg ismatt-Schulhaus,
dem Schaufenster des Hrn. Balthasar Schwegler,

Zürcherstraße, ist der von Hrn. Baumeister Blatt-
n er angefertigte Situationsplan, sowie eine Zeichnung
nach Photographie über die projektierte Schulhausbaute
auf der Weggismatte ausgestellt, woraus zu entnehmen
ist, wie vorteilhaft sich diese Baute von der Zürichstraße
aus präsentieren würde. Die auf dem Situationsplane
rot angelegten Flächen geben deutlichen Beweis, Wiesich
das Quartier in allerletzter Zeit entwickelt hat. Wir
wollen nun hoffen, dieses schöne Projekt werde sich bei
erstem Bedürfnis verwirklichen lassen, sagt das „Tagbl.".

Bauwesen in Chur. Beim alten Seminar soll eine
neue Straße gebaut werden. Die Stadtsäge in Arosa
soll einen Wohnungsanbau erhalten.

Der Kirchenba« in Richterswil schreitet rüstig vor-
wärts. Bis nächsten Herbst soll derselbe unter Dach
gebracht und im August 1904 eingeweiht werden. Das
einen vorteilhaften Eindruck gewährende Gebäude wird
oberhalb der alten Kirche erbaut und kommt auf nahezu
400,000 Fr. zu stehen.

Kirchenrenovation Dießenhofen. Die evangelische
Kirchgemeinde beschloß die innere Renovation der Kirche,
neue Bestuhlung und Kirch en Heizung gemeinsam
mit der katholischen Kirchgemeinde zu erstellen. Die
Antwort der letztern steht noch aus.

Kirchenbau RomanShorn. Nachdem die evangelische
Kirchgemeinde einen Bauplatz für die neue Kirche für
Fr. 124,485 erworben, wählte sie letzten Sonntag eine
Kirchenbaukommission, um die nötigen Vorarbeiten an
die Hand zu nehmen

Kirchenrenovationen. (rà.-Korr.) Die bereits 900
Jahre alte, in französisch - burgundifchem Cisterzienser-
Stil erbaute und überhaupt im allgemeinen überaus
wertvolle Kirche zu Hauterive im freiburgischen Glane-
bezirk, die kostbare, aus dem 14., 15. und 16. Jahr-
hundert stammende Wandgemälde, Chorstühle und son-
stige Kunftschätze besitzt (berühmte Glasgemälde von 1320
sind ins Freiburger Museum geschafft worden) soll unter
Mitwirkung des Bundes, des Kantons und der histo-
risch-archäologischen Gesellschaft gründlich renoviert wer-
den. Vom Bund erwartet man einen Beitrag von
mindestens Fr. 20.000.

Bautätigkeit im Amt Thun. In den vier ersten
Monaten des laufenden Jahres sind 56 Baubewillig-
ungen ausgestellt worden.

Reue Eisenbahnprojekte. Es geht im Berner
Oberland die Rede, in höheren Eisenbahnkreisen
komme in jüngster Zeit das Wildstrubelprojekt
wieder ernstlicher in Betracht gegenüber dem Lötsch-
berg, da ersteres, wie übrigens längst zugegeben, ab-
gesehen von dem längeren Trace, technisch viel leichter
sei und auch wesentlich billiger zu stehen käme als der
Lötschberg.

Der Bauvertrag der Aktiengesellschaft der Solothnrn-
Münster-Bahn mit der Aktiengesellschaft Albert Büß
u. Co. in Basel ist unterzeichnet worden unter Vor-
behalt der Ratifikation durch die Aktionärversammlung
der Solothurn-Münster-Bahn, die am Dienstag zusam-
mentrat.

Bauwesen in Viel. Gemeinderats- Verhandlungen :

Folgende Baugesuche werden zur Bewilligung empfoh-
len, zum Teil mit Borbehalten: 1. der Firma Mon-
tandon u. Cie. über Erstellung von fünf Neubauten an
der Neumarktstraße, nämlich eines Dampfmaschinen- und
Kesselhauses mit Hochkamin; einer Neubaute für die
Drahtfabrikation; einer Vergrößerung des Magazin-
banes; eines Ankleideraumes für die Arbeiter; neuer
Aborte; 2. des Hans Böfiger, Baumeister über Erstel-
lung von zwei Häusern im Tschäris; 3. der bischöfl.
Methodistengemeinde über Erstellung eines Wohnhauses
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